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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner des 
QM-Gebietes, 
 
haben Sie es schon entdeckt? Die Knos-
pen der Rhododendronbüsche in der Fuß-
gängerzone öffnen sich langsam und so 
wird unser Kiez wieder bunter! Daran 
können Sie sich seit nunmehr fast 10 
Jahren erfreuen, seitdem wir die Kübel mit 
Hilfe von Programmmitteln aus der Sozia-
len Stadt aufstellen konnten. 
 
Und nicht nur die Blumen blühen im Ge-
biet, auch sonst hat sich seit Jahresbeginn 
einiges getan. Vielleicht haben Sie bereits 
an einer der Veranstaltungen teilgenom-
men, die im Rahmen des Projektes „Die 
Nachbarn, die Kunst und die Welt: Com-
mon Ground Mehringplatz“ im Gebiet 
stattfinden - dies könnte eine Filmvorfüh-
rung gewesen sein, ein musikalischer 
Abend, ein gemeinsames Essen oder auch 
ein Nachmittag speziell für Kinder in der 
Kiezstube. Aber das Projekt beinhaltet 
noch mehr: Es bietet neben dem Erleben 
und Zusammenkommen auch die Mög-
lichkeit, sich gemeinsam über Erlebtes 

auszutauschen und zusammen zu ent-
scheiden, was im Projektfortlauf passie-
ren soll.  
Im Rahmen des Forumtheaters geht das 
Angebot des „gemeinsamen Erlebens“ 
sogar noch einen Schritt weiter. Hier fin-
det Theater statt, das zum Mitmachen 
einlädt, Alltagssituationen nachspielt und 
verschiedene Perspektiven der Teilneh-
menden beleuchtet. Gemeinsam – das ist 
ein Schlüsselwort des Projektes und es 
findet sich auch im Projekttitel wieder: 
gemeinsam = common. Und Common 
Ground bezieht sich auf unseren Kiez, das 
Gebiet rund um den Mehringplatz. 
 
Für das Projekt, das die NachbarInnen 
zusammenbringt und unterschiedliche 
Formen des Miteinanders anbietet, hat 
sich der Quartiersrat am Mehringplatz 
ausgesprochen. Der Träger Kubiq e.V. hat 
sich dieser Aufgabe angenommen. Sie 
alle sind eingeladen, die kostenlosen An-
gebote zu nutzen. Einen aktuellen Mo-
natskalender finden Sie auf der Homepa-
ge des QM (www.qm-mehringplatz.de) 
und als Plakat an verschiedenen Stellen 

im Quartier. Da das Programm sehr viel-
fältig ist, werden auch die unterschied-
lichsten Orte im Quartier eingebunden. 
Ganz bestimmt ist auch etwas Interessan-
tes für Sie dabei!  
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Das Projekt wird gefördert über Pro-
grammmittel der Sozialen Stadt von Janu-
ar 2016 – Dezember 2017 in Höhe von 
insgesamt ca. 48.900 Euro. 
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Aktiv im Kiez! 
Name: Hanan Dakloul,  
palästinensische Wurzeln 
Engagement im Kiez: 
Leiterin der Kita Nazareth 
 
Frau Dakloul lebt seit 22 Jahren im Kiez 
und hat nach ihrer Erzieherausbildung die 

Motivation gehabt, eine eigene Kita zu 
eröffnen. 
QM: Warum haben Sie sich entschieden 
hier im Kiez eine Kita zu eröffnen? 
Frau Dakloul: Ich wohne in der Nähe und 
es bot sich die Gelegenheit an. Die Räume 
in der Wilhelmstraße waren einfach ideal. 
QM: Seit wann gibt es die Kita und wie 
viele Kinder können hier betreut werden? 
Frau Dakloul: Die Kita gibt es seit 2006. 
Bei uns gibt es altersgemischte Gruppen. 
Derzeit betreuen wir 20 Kinder im Alter 
von 1 - 6 Jahren. 
QM: Die Kita wurde durch Mittel der Sozi-
alen Stadt unterstützt. Was hat sich für 
Sie dadurch verändert? 
Frau Dakloul: Durch die finanzielle Unter-
stützung konnten wir die Einrichtung re-
novieren. Dabei war auch die Einbindung 
der Eltern von großer Bedeutung. Außer-
dem haben wir viele Spiele und pädagogi-
sches Material einkaufen können, mit 
dem wir unseren Bestand erweitert ha-
ben. Die Kinder hatten dabei ein großes 
Mitspracherecht. Sie haben sich aktiv bei 
der Auswahl beteiligt. 
QM: Welche Aktivitäten unternehmen Sie 
mit den Kindern? 

Frau Dakloul: Wir legen großen Wert auf 
ein abwechslungsreiches Programm und 
Bewegung im Freien. Darum gehen wir bei 
Wind und Wetter nach draußen. Neben 
Spielplatzbesuchen im Kiez, machen wir 
auch Tagesausflüge in den Zoo und das 
Aquarium oder ins Theater. 
Mit den Vorschulkindern gehen wir gerne 
in den Theodor-Wolff Park. Leider wird 
dieser Park jedoch nicht nur von Men-
schen genutzt, die eine Vorbildfunktion 
für die Kinder haben. 
QM: Was macht die Arbeit für Sie im Kiez 
interessant? 
Frau Dakloul: Ich schätze es, hier mitten 
in Berlin zu sein. Es ist einfach praktisch, 
dass alles so zentral gelegen und gut zu 
erreichen ist. Die Kooperation mit ver-
schiedenen Einrichtungen ist sehr gut. 
Davon profitieren wir als Kita im Alltag. 
QM: Was wünschen Sie sich für die Zu-
kunft im Kiez? 
Frau Dakloul: Für die Arbeit in der Kita 
wünsche ich mir mehr engagierte Eltern, 
die ihre Kinder auf ihrem Bildungsweg gut 
unterstützen können. 
 
Das Interview führte Wafaa Khattab am 12.05.2016.

 



 
Zusammen etwas bewegen –  
Sprechen auch Sie mit! 
Mit dem Programm Soziale Stadt wird in 
den Quartiersmanagement-Gebieten das 
Ziel verfolgt, die Nachbarschaften in den 
jeweiligen Quartieren zu stabilisieren und 
den sozialen Zusammenhalt zu stärken. 
Wichtig für den Erfolg ist dabei die Akti-
vierung und Beteiligung von BewohnerIn-
nen und lokalen Akteuren. Neben dem 
Quartiersrat und der Aktionsfondsjury, die 
u.a. über den Einsatz der Fördermittel des 
Programms mitentscheiden, bietet das 
Quartiersmanagement am Mehringplatz 
momentan folgende weitere Beteili-
gungsmöglichkeiten für die Bewohner-
schaft an:  
Die AG Wohnen im Kiez bildet als Erweite-
rung der ehemaligen Kiezrunde, die seit 
den Anfängen unserer Quartiersarbeit 
besteht, durch die Impulse und Anregun-
gen aus der Nachbarschaft einen wichti-
gen und steten Bezugspunkt innerhalb der 
Quartiersarbeit. In den öffentlichen Sit-

zungen trifft die Bewohnerschaft auf 
VertreterInnen aus Verwaltung und aus 
den Einrichtungen im Kiez. Hier haben Sie 
die Möglichkeit, sich vom QM-Team über 
das aktuelle Kiezgeschehen informieren 
zu lassen. Die Runde lädt überdies dazu 
ein, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und Inhalte aus den Themenfeldern Woh-
nen und Kiezgeschehen zu diskutieren. 
Die Sitzungen finden an jedem 1. Mitt-
woch im Monat zwischen 17:00 und 
19:00 Uhr statt. 
Da erfahrungsgemäß nicht jede und jeder 
einen Termin in den Abendstunden er-
möglichen kann, haben wir als Ihr QM-
Team Gesprächsrunden zu anderen Zeiten 
initiiert. 
Vor allem für Mütter sind das gemeinsa-
me Abendessen und das Zubettbringen 
der Kinder Aufgaben, die das Familienle-
ben bestimmen. Um auch mit diesem Teil 
der Bewohnerschaft ins Gespräch zu 
kommen, gibt es die arabischen und tür-
kischen Thementische, die sich an die 

beiden großen Communities mit migranti-
schen Wurzeln im Gebiet richten. In den 
offenen Frauenrunden werden ähnliche 
Themen angesprochen, wie in der AG 
Wohnen im Kiez. Die Frauen selbst schaf-
fen sich hierfür eine gemütliche Früh-
stücksatmosphäre, zu der jede etwas 
beisteuert. In diesem vertrauten Rahmen 
fällt es leicht, auch schwierige Themen 
anzusprechen, wie die unbefriedigende 
Spielplatzsituation im Kiez. Die Thementi-
sche finden einmal im Monat vormittags 
zwischen 10:00 und 12:00 Uhr statt, die 
Termine werden eine Woche vorab be-
kannt gegeben. 
Für alle Runden gilt, dass neue Gesichter, 
Meinungen und Anregungen jederzeit 
willkommen und erwünscht sind. Melden 
Sie sich gerne bei uns im Vor-Ort-Büro in 
der Friedrichstraße 1 und lassen sich in 
die entsprechende(n) Verteilerliste(n) 
aufnehmen, so dass wir Sie einladen und 
informieren können. Wir freuen uns auf 
Sie und Ihre Beteiligung! 

________________________________________________________________________________________________________________________ 

Infos und Termine 

▯ Vormerken: Auch in diesem Jahr findet das mittlerweile traditionelle Sommerfest am Mehringplatz statt. Am 16. Juli sind alle Nach-
barInnen eingeladen, gemeinsam in der Fußgängerzone der Friedrichstraße zu feiern, zu essen, sich zu unterhalten und unterhalten zu 
werden. Viele Akteure aus dem Quartier werden sich wieder beteiligen und ihre Angebote und Aktionen präsentieren. Kommen Sie 
vorbei und erleben Sie den Kiez in seiner Vielfalt! Die Ausrichtung des Festes wird vom Quartiersrat des Quartiersmanagements am 
Mehringplatz mit Fördermitteln des Programms Soziale Stadt unterstützt und von der Globale e.V. umgesetzt. 

▯ Schmuck-Tutorial: Die Aktionsfondsjury des Quartiersmanagements am Mehringplatz hat Fördermittel des Programms Soziale Stadt 
für eine Aktion zur Verfügung gestellt, bei der Bewohnerinnen aus dem Kiez Schmuck-Design erlernen und ausprobieren können. Ge-
meinsam werden Schmuckstücke hergestellt, von denen einige Exemplare auf dem Sommerfest verlost werden. Geleitet wird die Akti-
on von der Designerin Sara Husein, ebenfalls Bewohnerin des Quartiers und Mitglied im Quartiersrat. Veranstaltungsort ist die Kiezstu-
be, Mehringplatz 7. Die Termine finden Ende Mai/Anfang Juni statt. Bitte beachten Sie die aktuellen Ankündigungen! 

▯ Nachbarschaftliches Fastenbrechen: Am 28. Juni lädt das Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg in Kooperation mit dem Quartiersma-
nagement am Mehringplatz und anderen ehrenamtlichen Akteuren zum gemeinsamen Fastenbrechen an den Mehringplatz ein. Das 
gemeinsame Essen nach Sonnenuntergang ist eine muslimische Tradition, bei der sich Familien und Freunde an den Abenden zusam-
menfinden. Alle NachbarInnen sind herzlich eingeladen, dieses gemeinsam zu begehen. Als Kooperationspartner öffnet die KMA e.V. 
die Türen des Intihauses in der Friedrichstraße 1 ab 19:30 Uhr. Über die Aktionsfondsjury werden Sachmittel für diese Aktion bereitge-
stellt, die auch für künftige Veranstaltungen im Quartier genutzt werden können. 

▯ Neu im Kiez: Sicherlich haben Sie schon das große Wandbild am Gebäude Wilhelmstraße 7 gese-
hen. Seit kurzem wird die Westseite des Theodor-Wolff-Parks von einem Elefanten überstrahlt, den 
der Berliner Street-Art-Künstler Jadore Tong malte. Dem Künstler, der selber auch im Kiez lebt, geht 
es dabei um „positive Inspiration“. Der Elefant verkörpert als Urwesen und Urgedanke die Themen 
Einfühlsamkeit und Weisheit.       
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▯ Beratungsangebot: Die Jobassistenz Friedrichshain-Kreuzberg, Rudi-Dutschke-Straße 5, 10969 Berlin, berät auch ohne Terminver-
einbarung immer montags, dienstags, donnerstags und freitags von 8:00 – 11:30 Uhr zu den Themen Deutschkurse, Ausbildung, Ar-
beit, Weiterbildung und Bewerbung. Weitere Infos unter www.jobassistenz-berlin.de. 

▯ Sanierungsgebiet Südliche Friedrichstadt: Die nächste öffentliche Sitzung des Sanierungsbeirats findet am Mittwoch, 25. Mai 2016, 
18:00 Uhr statt. Mehr Informationen: www.sanierung-suedliche-friedrichstadt.de.  

▯ Die AG Wohnen im Kiez findet regulär am ersten Mittwoch des Monats statt: 1. Juni und 6. Juli 2016, jeweils in der Zeit von 17:00 
Uhr bis 19:00 Uhr im Vor-Ort-Büro des QM, Friedrichstraße 1. 
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